
Was bewegt...
„Das neue Normal!“

Schnelle Veränderungen, vor allem 
unerwartete und nicht für möglich ge-
haltene Veränderungen, gehören heute 
zu einer neuen Normalität. Agilität und 
ressourcenschonendes Handeln sind für 
uns wichtige Parameter, um Ihnen trotz 
aller Umstände immer eine möglichst 
optimale Lösung zu bieten und Ihnen 
Versorgungssicherheit zu geben. Wir 
verändern uns in dieser Zeit mal mehr 
und mal weniger sichtbar. Dazu gehört 
auch unser Logo. Dabei verlieren wir 
in der Haberkorn-Gruppe unsere  Ziele 
nicht aus den Augen und arbeiten weiter 
an den wichtigen Projekten für eine 
gemeinsame Zukunft der deutschen Un-
ternehmen in der Gruppe. Wir rücken 
immer näher zusammen und verbessern 
unsere Leistungsfähigkeit in fordernden 
Zeiten. Profitieren Sie von einer wach-
senden Einheit, die Ihnen langfristig 
Sicherheit bietet. 

Ihre Peter Mühlberger und 
Rüdiger Weber, Geschäftsführer

Wasserstoff:

Energieträger der Zukunft
Die Entwicklung marktreifer Anwendungen dieser sauberen Energie – von Prototypen wie wasser-
stoffgetriebenen LKW oder einem Airbus abgesehen – wurde lange vernachlässigt. Das zeigt sich 
nun, nachdem die Klimakrise im Allgemeinen und die Energiekrise im Besonderen die Substituierung 
fossiler Energien durch wetterunabhängige Alternativen überfällig gemacht haben.

Mühlberger bildet schon immer aus, nicht nur aus gesellschaftlicher Verantwortung, sondern auch aus der Verantwortung 
gegenüber dem Unternehmen und seinen Kunden. Nur so ist gesichert, dass gut ausgebildete Kräfte das erforderliche 
Wissen für qualifizierte Beratungsleistungen und eine moderne Logistik für unsere Kunden auf dem gewohnt hohen Niveau 
sicherstellen. In diesem Jahr gibt es erfreulichen Zuwachs: In Mainz-Kastel sind es fünf neue Azubis, drei Logistiker und zwei 
Kaufleute. In Hamburg haben vier Neue, zwei in der Logistik und zwei im kaufmännischen Bereich, begonnen. Im Oktober 
konnten sich alle Azubis im Rahmen von Azubi-Events beim Moonlight-Minigolf oder beim Kartfahren kennenlernen. Eine 
gute Einstimmung auf eine erfolgreiche Zukunft.

Azubioffensive:
Neunmal neu

Wasserstoff ist ebenso wie elektrischer Strom kein Primärenergieträger, sondern 
muss erst durch Elektrolyse gewonnen werden. Wenn der Energiebedarf für die 
Elektrolyse aus erneuerbaren Energien wie z.B. Wind erzeugt wird, spricht man von 
„grünem“ Wasserstoff. Anders als Strom ist diese Sekundärenergie speicherbar. 
Wasserstoff ist eine umweltfreundliche, klimaneutrale Möglichkeit, perspektivisch 
den Verbrauch fossiler Energie (Erdöl, Erdgas, Kohle) teilweise zu ersetzen und den 
Ausstoß von Treibhausgasen zu reduzieren. Also ein möglicher Energieträger der 
Zukunft. Gasförmiger Wasserstoff hat den Vorteil eines relativ unproblematischen 
Handlings bei Plusgraden, aber den Nachteil eines großen Volumens mit geringerer 
Energieausbeute. Zudem ist das kleine Wasserstoffatom sehr flüchtig. Dafür bietet 
Mühlberger – in Zusammenarbeit mit Herstellern wie Elaflex oder Vinco – bereits 
die erforderliche Rohrleitungs-, Schlauch- und Armaturentechnik. Möglich, aber 
weitaus komplizierter, ist das Handling von flüssigem Wasserstoff, der leichter 
transportabel ist und „auf kleinerem Raum mehr Energie“ bietet. Doch muss dieser 
auf eine Temperatur von -253 °C heruntergekühlt werden und diese extreme Tem-
peraturanforderung gilt dann natürlich auch für die Fördersysteme. Hier steckt noch 

vieles in den Kinderschuhen und muss mit hohem Entwicklungsaufwand in technisch sinnvolle Lösungen umgesetzt werden.
Dafür bilden sich aktuell neue Foren, wie die Hydrogen Technology Conference Expo im vergangenen Oktober in Bremen. 
Wir beobachten für Sie die Entwicklungen und bauen unser Angebot weiter aus.

Sascha Gutsmüthl 
Vertriebsleiter Technik, Prokurist und 
Stellvertreter der Geschäftsführung
T: +49 (0) 6134 2108-125
s.gutsmuethl@muehlberger-gruppe.de
„Die Zukunft heißt Wasserstoff. Der 
Bedarf ist da. Mühlberger ist hier schon 
proaktiv tätig, und auch von Kundenseite 
wird das Thema immer wieder ange-
sprochen.“

Bildnachweise: Pixabay/geralt
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Verfügbarkeit für die Chemie- und Pharmabranche:
Wochen werden zu Monaten

Rohstoffkrise? Edelstahlkrise? Fakt ist: Die Beschaffung 
ist generell deutlich schwieriger als noch vor zwei Jahren. 
Grund zur Panik besteht dennoch nicht.
Im Bereich der Standard-Edelstähle wie V4A und der 
Standardelastomere, wie sie im Bereich Chemie einge-
setzt werden, ist die Versorgungslage relativ entspannt. 
Auch wenn zum Beispiel die Lieferung von Schrottmetall 
aus den vom Krieg betroffenen Regionen als wichtiger 
Bestandteil für die Edelstahlerzeugung ausgefallen ist, 
ist die Lage nicht dramatisch. Wo früher drei bis vier 
Tage ausreichten, ist heute die Lieferzeit auf drei bis vier 
Wochen ausgedehnt. Damit kann man umgehen. 
Erheblich schwieriger ist die Lage für die Pharmabran-
che. Hier sind meist hochlegierte Stähle im Einsatz, zum 
Beispiel 1.4435 oder 1.4539. Die Lieferzeiten sind nun 

vielfach signifikant länger und manche Maßreihen wie 
ISO und OD praktisch nicht verfügbar. Verschärft wird 
die Lage durch eine hoffnungslose Überlastung der 
Kapazitäten bei der Elektropolitur. Das gilt auch für die 
speziellen Elastomere wie Viton oder Silikon und ganz 
besonders für den Kunststoff PFA, die sich zuweilen als 
„Nadelöhr“ darstellen. „Umso wichtiger ist bei Neu-
bauprojekten die frühzeitige Beschaffung im Vorfeld“, 
rät Sascha Gutsmüthl, Vertriebsleiter Technik. „Hilfreich 
kann es sein, statt auf Zoll- oder ISO-Abmessungen, bei 
denen deutlich mehr Zeit eingeplant werden muss, auf 
die besser verfügbaren DIN-Abmessungen zu setzen.“ 
Auch der Verzicht auf eine Elektropolitur des Rohres 
verkürzt die Lieferzeiten um Monate, sofern dieses auf 
Basis der kundenseitigen Anforderungen möglich ist.

Die aktuell wirtschaftlich herausfordernden Zeiten wirken sich leider auch im Hause MLS 
Safety auf die Preise aus. Erst durch Lockdowns in der Pandemie, dann durch unterbrochene 
Lieferketten, Rohstoffverknappung und Ausfall von Vorprodukten, Importausfälle vor allem 
aus Asien, Logistikprobleme, extreme Energiepreissteigerungen – alles für sich genommen 
Inflationstreiber und in dieser Kombination eine gefährliche Mischung. 
„MLS Safety ist keine Insel der Seligen, sondern wie wir alle Getriebene dieses Prozesses, 
dessen Ende nicht abzusehen ist“, so MLS-Vertriebsleiter Sebastian Schell. „Ständig steigende 
Einkaufspreise, der Wegfall früher üblicher Preisgarantien bei manchen Herstellern und die 
allgemeine Inflation erhöhen massiv den Preisdruck und zwingen auch uns zu immer neuen, 
auch kurzfristigen Preisanpassungen für unsere PSA- und Arbeitsschutzprodukte. Wir alle 
hoffen, dass dieser Prozess sich verlangsamt.“ Eines ist gelungen. Andreas Denecke: „Die 
zeitweiligen Lieferengpässe haben wir größtenteils hinter uns gelassen. Wir arbeiten stets 
mit Hochdruck an der Verfügbarkeit unseres PSA-Sortiments und können unseren Kunden 
weiterhin die volle Versorgungssicherheit bieten.“ 

PSA und Arbeitsschutz:
Preise erhöht, Versorgungssicherheit auch

Er hat einen langen (Arbeits-) Weg zurückgelegt: 1.4 Millionen 
Kilometer in 21 Jahren, insgesamt 26 Jahre im Dienste der PSA 
unterwegs, mittlerweile im 50. Berufsjahr und nun ist es an der 
Zeit, einen Gang zurückzuschalten. Andreas Maiwald, als lang-
jähriger Vertriebs-Außendienst-Mitarbeiter in der Region Rhein-
Main unterwegs, hat die Erfolgsgeschichte von Mühlberger vom 
regionalen Anbieter in der Otto-Wallach-Straße in Wiesbaden 
bis heute nicht nur miterlebt, sondern auch mitgestaltet. Sein 
Ruf als Experte in seinem Gebiet spricht für eine sehr erfolgrei-
che Zeit. Ende 2022 geht Andreas Maiwald nun in den wohlver-
dienten Ruhestand und kümmert sich in Mayen als hauptbe-
ruflicher Opa um seine fünf Enkel zwischen 11 Monaten und 11 
Jahren. Nicht aber, ohne vorher seine beruflichen Erfahrungen 
weiterzugeben. In seinem letzten Vierteljahr geht sein Nachfol-
ger bei ihm „in die Lehre“. Dieser heißt Dennis Savik, verfügt 
ebenfalls bereits über jahrelange Vertriebserfahrung und bildet 
sich nun intensiv zum PSA-Fachmann fort.

MLS-Außendienst:
Staffelübergabe

Sascha Gutsmüthl 
Vertriebsleiter Technik, Prokurist und Stellvertre-
ter der Geschäftsführung
T: +49 (0) 6134 2108-125
s.gutsmuethl@muehlberger-gruppe.de
„Was die Verfügbarkeiten für die Chemie- und Phar-
mabranche angeht, sehen wir nicht nur Probleme, 
sondern auch Lösungen. Nur dauern die Lösungen 
heute länger als früher. Tipp: langfristiger planen!“
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Sebastian Schell
Leitung Vertrieb MLS
T: +49 (0) 173 3482111
s.schell@mls-safety.de
„Es deutet vieles darauf hin, dass der Prozess 
der Preissteigerungen vielleicht eines Tages an 
Dynamik verliert, aber kaum umkehrbar ist. Ich 
befürchte leider, dass die Rückkehr zu alten 
verlässlicheren Preiszeiten lange dauern wird.“

Andreas Denecke 
Leitung Einkauf MLS
T: +49 (0) 511-77190-38
a.denecke@mls-safety.de
„Das Tempo der Preisveränderungen nimmt 
stellenweise so zu, dass ich mich eher wie ein 
Broker fühle als ein Einkäufer.“

Pascal Sturm
Regionaler Vertriebsleiter
T: +49 (0) 151 11459262
p.sturm@mls-safety.de
„Der Staffelstab wird weiterge-
reicht – ein (fast) nahtloser Über-
gang in der Kundenbetreuung ist 
sichergestellt.“

Tritt in die Fußstapfen von Andreas Maiwald
Dennis Savik 
T: +49 (0) 151 11401052
d.savik@mls-safety.de

Demnächst im Ruhestand:
Andreas Maiwald 
Key Account Manager MLS Mainz-Kastel
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Mühlberger auf der ACHEMA 2022:
(Fast) wie in alten Zeiten

Es ging wieder los – und das, ganz wie in alten Zeiten, live und in Farbe. Vom 22. 
bis 26. August öffnete die ACHEMA 2022 in Frankfurt ihre Tore. Hier präsentierte 
sich die Messe erneut als Wegweiser und Impulsgeber für die global vernetzte 
Prozessindustrie und ihre Akteure, wenn auch mit weniger Ausstellern und Besu-
chern. Mühlberger war natürlich mit dabei – ebenfalls wie in alten Zeiten mit einem 
Gemeinschaftsstand mit den Mühlberger-Partnern NEUMO-Ehrenberg und Vinco. 
Von Vinco wurden zum Beispiel neue Produktlinien wie die SIL-zertifizierten Steril-

kugelhähne gezeigt oder auch Kugelhähne für Wasserstoff. Bei Mühlberger standen 
diesmal weniger Produkte im Vordergrund, sondern die Themen Digitalisierung, 
Ausgabeautomaten und Nachhaltigkeit. Das Fazit von Standleiter Falco Bender: „Die 
persönlichen Begegnungen haben nicht nur mehr Spaß gemacht, sondern auch bes-
sere Ergebnisse gebracht. Im direkten Gespräch ließen sich laufende Projekte eben 
einfacher auf den Weg bringen. Und immer wieder höre ich das erstaunte Feedback: 
Wie, das könnt ihr auch? Die Messe hat sich auf jeden Fall gelohnt.“

Bildnachweis: Koelnmesse

Int. Eisenwarenmesse 2022:
Gelungenes Comeback

Nach mehr als vier Jahren feierte auch die „Internationale Eisenwarenmesse“ in Köln ihr Comeback 
und das gemeinsam mit rund 1.400 Austellern aus 50 Ländern und rund 25.000 Fachbesuchern aus 
140 Ländern. Diese Zahlen machten die Messe erneut zur Nummer 1 der internationalen Hartwaren-
branche. „Die Erleichterung darüber, sich nach dieser langen Zeit wieder physisch zu treffen und 
Geschäfte im persönlichen Austausch abschließen zu können, war während der gesamten Messezeit 
jederzeit bei allen Ausstellenden sowie Fachbesucherinnen und Fachbesuchern deutlich spürbar“, 
stellte Oliver Frese, Geschäftsführer der Koelnmesse GmbH, fest. „Man hatte das Gefühl, dass eine 
große Familie nach langer Zeit wieder zusammengekommen ist.“

Falco Bender 
Vertrieb Außendienst
T: +49 (0) 172-6669902
f.bender@muehlberger-gruppe.de
„Auch bei uns war der Standbesuch in 
quantitativer Hinsicht zurückhaltender als 
bei früheren Messen, doch die Qualität der 
Gespräche glich das aus.“
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Wohnen über dem Wasser:
Vom Ponte Vecchio zum Ponte Nuovo

Drohnen abschießen
Die höchste Hecke nützt nichts, wenn eine Kameradrohne in 
den Privatraum eindringt. Notfalls kann man sich per Luftge-
wehr wehren, meint das AG Riesa (Urteil vom 24.04.2019, 
Az.: 9 Cs 926 Js 3044/19). Wenn der Pilot nicht auffindbar ist 
und Fotos nicht zu verhindern sind, tritt der Notstandspara-
graf § 228 BGB in Kraft, wonach eine fremde Sache beschä-
digt werden darf, um eine drohende Gefahr abzuwehren.

„Das unglaubliche Leben des Wallace Price“
Der Anwalt Wallace Price ist ein Scheusal, das auch bei 
seinen Angestellten über Leichen geht. Kurz darauf ist er 
selber eine und landet in der Zwischenwelt auf Charons 
Fähre. Fährmann Hugo soll Wallace auf das Jenseits vorbe-
reiten, gibt ihm aber noch einmal Zeit, zuvor seine Angele-
genheiten zu ordnen. Travis John Klune: „Das unglaubliche 
Leben des Wallace Price“, Heyne 2022, 480 Seiten, 16 €.

Spiele
„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt”, 
schrieb Friedrich Schiller. Das gilt für Er-wachsene 
ebenso wie für Kinder. Jede Menge Ideen für Groß 

und Klein gibt’s im Internet, so zum 
Beispiel unter www.internet-abc.de/
kinder/linktipps-spiele/.

Die Idee ist alt. Ob auf dem Ponte Vecchio in Florenz oder der Krämerbrücke in Erfurt – wo innerhalb der Stadtmauern der Baugrund rar und 
teuer war, baute man gern auch über Wasser. Rar und teuer ist der Baugrund ebenso in unseren heutigen Metropolen. Der spektakuläre Ent-
wurf für eine neue Wohnbrücke in Düsseldorf greift alte Ideen auf – in der Formensprache von heute und morgen.

Ort der Begegnung
Als die Theodor-Heuss-Brücke, eine von sieben Düsseldorfer Rheinbrücken, 1957 
eröffnet wurde, war sie die erste moderne Schrägseilbrücke Deutschlands. Heute 
dürfen LKW mit einem Gewicht von mehr als 30 Tonnen sie nicht mehr befahren. Die 
Brücke muss dringend saniert oder durch einen Neubau ersetzt werden. Das Archi-
tektur-Großbüro RKW (420 Mitarbeiter) und der Immobiliendienstleister JLL reichten 
bei einem Ideenwettbewerb einen Entwurf ein, der die Brücke völlig neu denkt. Eine 
Rheinquerung, die nicht nur dem Straßenverkehr dient, sondern Raum zum Leben 
und Arbeiten bietet, zum Einkaufen und Ausgehen.

Entwurf: RKW Architektur + Visualisierung: Formtool

Bildnachweis: Tesla, Inc

Tesla-Roboter „Optimus“:
Ist das die Zukunft?

Roboter sind nicht wirklich neu. In der Science-Fiction-Literatur und einschlägigen Filmen agieren 
sie wie Menschen aus Fleisch und Blut, sind aber aus Blech. In der Industrie sind sie auch schon 
lange im Einsatz, haben aber einen sehr beschränkten „Verstand“ und keinerlei Ähnlichkeit mit 
Menschen. Das soll nun anders werden.

Elon Musk ist immer für Überraschungen gut. Die letzte datiert vom 1. Oktober 2022: die Premiere des humanoiden 
Roboters Tesla Optimus, der auf unsicheren Beinen über die Bühne wankte. Er soll vergleichbaren Modellen von 
Google und Xiaomi Konkurrenz machen, wird aber, so der Tesla-Chef, „wahrscheinlich weniger als 20.000 US-Dollar“ 
kosten. Der Name Tesla ist Programm: Unter dem Blechkleid steckt viel E-Auto-Technologie, vor allem von den autonom 
fahrenden Modellen. Optimus hat zum Beispiel Sensoren, die ihm helfen, sich in seiner Umgebung zu orientieren, und 
Kameras, die ihm die Identifizierung von Objekten erlauben. Auch der Einsatzort heißt Tesla. Der Roboter soll zunächst 
in der Autoproduktion stellenweise menschliche Arbeitskraft ersetzen: beim Transport von Teilen, beim Sortieren von 
Paketen im Verteilzentrum oder bei der Reinigung eines Lagers. Er ist nicht einfach nur eine Maschine, sondern wurde 
mit einer gewissen künstlichen Intelligenz ausgestattet. So kann Optimus lernen, auch ganz anderswo zu arbeiten.

 FILE share-square
Rechts Tipp Buch Tipp Link Tipp
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Nachhaltigkeit ist die Haltung, so zu handeln, dass einem später keine Vorhaltungen gemacht werden. Nachhaltigkeit beginnt immer im Heute – 
mit Wirkung in der Zukunft. Wirkung in der Zukunft hat es aber auch, nicht nachhaltig gehandelt zu haben.

Nachhaltigkeit
Verantwortung für uns und unsere Umwelt

Bildnachweise: ColiN00B

Es gibt kein Leben ohne „Fußabdruck“. Aber den gilt es zu minimieren. „Nachhaltige Unternehmensführung 
heißt für uns ‚vorausschauend handeln“. Wir legen Wert auf Ressourcenschonung. In Zeiten des Klimawandels 
sind zukunftsfähige Konzepte gefragt, um die Unternehmensführung nachhaltig gestalten zu können. Die Mühl-
berger-Gruppe geht mit gutem Beispiel voran und setzt der Umwelt zuliebe schon seit Jahren auf regenerative 
Energie. Darüber hinaus wird konsequent nach neuen Optionen gesucht, Ressourcen zu schonen und zu bewah-
ren.“ Schon seit 2007 erzeugt die Photovoltaikanlage auf dem Dach erneuerbare Energie. Alle Niederlassungen 
wurden auf LED-Licht umgestellt. Die Lagerhaltung wird möglichst verpackungssparend gestaltet. Im Fuhrpark 
gibt es die ersten E-Fahrzeuge. Das alles wurde von Ecovadis mit dem Bronze-Zertifikat gewürdigt.

Urlaub und Eis gehören zusammen. Im Sommer in verschiedenen Geschmacksrichtungen. Und im Winter? Auch da spielt Eis bei verschiedenen Sport-
arten und Freizeitaktivitäten eine wichtige Rolle.

Winterurlaub
Faszination Eis

Wenn es im Winter schneit, sind Skifahren, Rodeln und Schneewandern eine beliebte Aktivität für die ganze 
Familie. Das kann und macht (fast) jeder. Aber auch das gefrorene Wasser bietet Möglichkeiten. Vom Eisklettern 
für Abenteurer der ganz harten Sorte bis zum Eisstockschießen für die, die den kurzen Weg zur nächsten Ein-
kehrmöglichkeit schätzen. Zwischen den Extremen liegt eine breite Palette an Möglichkeiten, in, mit und auf dem 
Eis seine persönliche Herausforderung oder auch sein Vergnügen zu suchen. Eistauchen oder Schwimmen in 
der Natur oder die Eiskammer in der Saunalandschaft, sportliches Eislaufen auf ausreichend tragfähig zugefrore-
nen Seen oder tänzerisches Kurvendrehen in der Eishalle, Eissegeln mit Hochgeschwindigkeit oder gemächliches 
Vorwärtstasten auf dem glatten Gehweg bis zum nächsten Glühweinstand. Das ist der große Unterscheid zum 
Sommer: Alle Eisaktivitäten enden früher oder später bei einem Heißgetränk in der warmen Stube.

ecovadis 2022: Bronzemedaille verliehen
Die Mühlberger-Gruppe wurde im März 2022 mit dem Bronze-Zertifikat von ecovadis ausgezeichnet, der 
weltweit führenden Plattform für die Nachhaltigkeitsbewertung von Unternehmen. Dieser Erfolg zeigt, wie 
ernst die Mühlberger-Gruppe ihr Engagement für mehr Nachhaltigkeit nimmt. „Wir stehen noch ganz am 
Anfang unseres Weges zu mehr Nachhaltigkeit“, so Peter Mühlberger, „doch diese Auszeichnung spornt uns 
an, unsere sozialen und ökologischen Maßnahmen weiter zu verfolgen und zu optimieren.“ Viele Kunden 
und potenzielle Kunden waren bereits auf der ecovadis-Plattform, haben dieses positive Ergebnis eingese-
hen und teilweise auch heruntergeladen. 
Mühlberger: „Die Relevanz des Themas Nachhaltigkeit steigt stetig, und wir wollen uns auf jeden Fall 
weiter aktiv bewegen, um das nächste Ziel, den Erhalt des Silber-Zertifikates, zu erreichen. Unser nächs-
tes Ziel: der Silberstatus.“

MUEHLBERGER GMBH (GROUP)has been awarded aBronze medalas a recognition of their EcoVadis Rating

2022

- M A R C H  2 0 2 2 -

Valid until: March 2023

EcoVadis® is a registered trademark. © Copyright EcoVadis 2018 - All rights reserved

You are receiving this score/medal based on the disclosed information and news resources available to EcoVadis at the time of assessment. Should

any information or circumstances change materially during the period of the scorecard/medal validity, EcoVadis reserves the right to place the

business’ scorecard/medal on hold and, if considered appropriate, to re-assess and possibly issue a revised scorecard/medal.
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Veranstaltungen 2023:
Save the date

Im kommenden Jahr dürften die bekannten Einschränkungen keine Rolle mehr spielen – Business as usual auch bei Messen, Kongressen und 
anderen Veranstaltungen. Hier haben wir einige Termine zusammengestellt, die Sie sich schon rechtzeitig in den Kalender eintragen können.

Eine Auswahl:

07.03.-10.03.2023	 Leipzig
Z – Internationale Zuliefermesse für Teile, 
Komponenten, Module und Technologien

29.03.-30.03.2023	 Dortmund
Pumps & Valves – Fachmesse für industrielle 
Pumpen, Ventile und Prozesse

17.04.-21.04.2023	 Hannover
HANNOVER MESSE – Home of Industrial Pioneers 
Hannover

17.04.-21.04.2023	 Hannover
Hydrogen & Fuel Cells Europe – Europas größte 
Wasserstoff- und Brennstoffzellen-Veranstaltung

08.05.-11.05.2023	 Berlin
ptc – Pipeline Technology Conference

09.05.-12.05.2023	 Kassel
RO-KA-TECH – Internationale Fachmesse für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

09.05.-11.05.2023	 Nürnberg
SENSOR+TEST – Die Messtechnik-Messe - Int. 
Fachmesse für Sensorik, Mess- und Prüftechnik mit 
begleitenden Kongressen

23.05.-24.05.2023 	 Düsseldorf
14. BME-eLÖSUNGSTAGE 2023

24.05.-25.05.2023	 Dortmund
Maintenance – Leitmesse für industrielle 
Instandhaltung

24.10.-27.10.2023	 Düsseldorf
A + A – Persönlicher Schutz, betriebliche Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit – Internationale 
Fachmesse mit Kongress.

Bildnachweise: © ACHEMA / © Messe Düsseldorf

Auch bei Mühlberger sind für 2023 Veran-
staltungen geplant.

Am Standort Mainz-Kastel wird im  Frühjahr wieder ein 
Technikforum und im Sommer ein Sicherheitstag PSA 
veranstaltet.
Sobald wir nähere Informationen dazu haben, werden 
wir Sie aktiv informieren.
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Prüfen.
Wechseln?
Einsetzen!

© 3M 2022. 3M ist eine Marke der 3M Company. Alle Rechte vorbehalten.

Wie gut achten Sie auf 
Ihre Atemschutzmaske?
Um die Schutzstufen aufrechtzuerhalten, die effektive Lebensdauer 
der Ausrüstung zu optimieren und zusätzliche Austauschkosten zu 
vermeiden, ist es extrem wichtig, Ihre Atemschutzausrüstung regelmäßig 
zu überprüfen und zu warten.

Sie sind sich unsicher, wo Sie beginnen sollen?  Fragen Sie Ihren 
Fachhändler vor Ort um Rat!
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EN 388:2016

Dreifache Schnittfestigkeit* für 
einen unschlagbaren Schutz
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Dreifache Schnittfestigkeit* für 
einen unschlagbaren Schutz
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Bestellen Sie Ihr Muster! 
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Produkte für Mehrfachund
Chemikalienschutz

Ansell, ® und ™ sind Warenzeichen der Ansell Limited oder einer ihrer Tochtergesellschaften. © 2022 Alle Rechte vorbehalten.

Bestellen Sie hier Ihr Musterpaar!

Mit dem AlphaTec® 58-001 ESD stellen wir unseren neuesten Chemikalienschutzhandschuh 
vor, der ein einzigartiges elektrostatisch ableitfähiges Trägermaterial aus Baumwollvelour mit 
einer Eignung für die Bedienung von Touchscreens und einer einzigartigen Nitrilbeschichtung 
kombiniert.

Der AlphaTec® 58-001 ESD bietet einen Chemikalienschutz des Typs A. Er ist konzipiert für die 
Ableitung elektrostatischer Aufl adungen bei Arbeiten in Bereichen mit einem elektrischen 
Entladungs- oder hohen Explosionsrisiko. Das einzigartige Trägermaterial aus Baumwollvelour 
vereinfacht das An- und Ausziehen; das Rautenprofi l bewirkt eine erhöhte Griff sicherheit.

NEU
Leistung
Erhöhte Griff sicherheit 
durch das Rautenprofi l

Leistung
Eignung für 
die Bedienung 
von 
Touchscreens

Leistung
Einzigartiges, mit der EN 16350 
kompatibles Nitrilmaterial

Schutz
Chemikalienschutz 
des Typs A

Tragekomfort
Einzigartiges, elektrostatisch 
ableitfähiges Trägermaterial 
aus Baumwollvelour; 
einfaches An- und Ausziehen 
und Regulierung der 
Schweißbildung
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Mainova-Firmenlauf:
Was läuft?

Nach den zwei ausgefallenen Veranstaltungen 2020 und 2021 fand in diesem Jahr 
endlich wieder der Mainova-Firmenlauf in Mainz statt. Am 8. September war es 
soweit: Mit dem Startschuss um 18.30 Uhr schickte Oberbürgermeister Michael 

Ebling 5.716 Teilnehmer aus 337 Firmen auf die 5 km-Strecke durch die Mainzer 
Innenstadt. Fünfzehn Läuferinnen und Läufer von der Mühlberger-Gruppe liefen mit 
– ohne Platzierung, aber mit Spaß. Dabei sein ist bekanntlich alles! 

Sicherheit ist mehr als Arbeitsschutz und PSA für den Kun-
den. Bei MLS steht auch die Sicherheit der Mitarbeiter im 
Vertrieb immer im Fokus. Damit sie noch sicherer beim 
Kunden bzw. an ihren Schreibtischen ankommen, gab es 
im Rahmen der Vertriebstagung ein Fahrsicherheitstrai-
ning auf dem ADAC-Trainingsgelände in Gründau.

MLS-Vertriebstagung:
Sicherheit im Fokus

Sommerfest Hamburg:
Mit Teamwork zum Ziel

Mit 30 Mitarbeitern aller Abteilungen zog MLS Hamburg zur „Erlebnisbahn“ in Ratze-
burg. Auf drei Draisinen mit jeweils ca. 10 Mann an Bord ging es auf alten Schienen 
raus in die Natur. Da musste gemeinsam richtig „gepumpt“ werden, um die 750 kg 
schwere Draisine in Bewegung zu setzen. Auch hier ging nichts ohne Teamwork. Es war 
ein toller Ausflug, bei dem nicht nur in der Draisine enger zusammengerückt wurde.

Sommerfest Mainz-Kastel:
Feste gefeiert

Wer zusammen arbeitet, soll auch zusammen feiern – und umgekehrt. Ende 
September trafen sich alle Mühlberger-Mitarbeiter am Standort Mainz-Kastel zum 
Spätsommerfest. Hier gab es neben bestem Essen aus der Region noch eine wich-
tige Vorstellung: der zukünftige Personalleiter, Herr Mohr, nahm bereits am Fest teil 
und konnte dadurch schon viele zukünftige Kollegen persönlich kennen lernen.

Nachhaltigkeit auf zwei Rädern:
Jobrad

Wenn der Arbeitsweg auch ohne Auto zurückgelegt werden kann, 
ist ein Dienstrad die nachhaltigere Alternative. Mühlberger macht 
mit und bietet seinen Mitarbeitern mit dem Jobrad eine kosten-
günstige und nachhaltige Alternative. Fahrräder, Pedelecs und 
E-Bikes gibt es für alle interessierten Mitarbeiter im Gehaltsum-
wandlungsmodell mit der 0,25% Regel. Ein Beispiel dafür: Marco 
Esefelder, Mitarbeiter in der Qualitätssicherung, nutzt als einer 
der ersten das Angebot und ist glücklich mit seinem Fahrrad.
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